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FOOTT PRINTTS  ist eine von Erasmus+ ko-
finanzierte Kooperationspartnerschaft von sie-
ben europäischen Bildungseinrichtungen und 
-organisationen, die sich zum Ziel gesetzt hat, 
umfassende Erfolgsfaktoren für die Lehrkräfte-
fortbildung zu identifizieren und zu fördern.

Das Projekt zielt darauf ab, die Qualität der 
Lehrkräftefortbildung in ganz Europa durch die 
Identifizierung guter Praxis, die Entwicklung 
eines Orientierungsrahmens und den Aus-
tausch von Erfolgsbedingungen zu verbessern. 
Durch exemplarische Forschung innerhalb der 
teilnehmenden Länder und durch intensive Zu-
sammenarbeit wird eine interaktive Plattform 
zur Unterstützung und Anleitung von Lehrkräf-
tefortbildenden bereitgestellt, um einen quali-
tativ hochwertigen Standard in Fortbildungen 
in ganz Europa zu fördern.

Projekt-Übersicht:

•		Startdatum: 01.09.2023
•		Endtermin: 31.08.2026
•		Laufzeit: 36 Monate
•		Gesamtbudget: 400.000 €

Warum wird das Projekt durchgeführt?

Ziel des Projekts ist die Erforschung, Ent-
wicklung und Umsetzung von Strategien und 
Leitlinien für die Lehrkräftefortbildung unter 
Berücksichtigung verschiedener pädagogi-
scher Prinzipien, vorhandener Forschungs-
ergebnisse und Unterrichtsbeispiele. Zudem 
soll das Projekt die Anwendbarkeit in unter-
schiedlichen Kontexten in den teilnehmenden 
Ländern gewährleisten.

Ziele und Aufgaben

•	Entwicklung forschungsbasierter Leitlinien 
für die Lehrkräftefortbildung.

•	Sicherstellen, dass diese Leitlinien anpas-
sungsfähig und relevant sind und praktische 
Anleitungen für die Gestaltung effektiver 
Fortbildungsprogramme bieten.

•	Einbindung der Beteiligten in Planungs-, 
Feedback- und Bewertungsprozesse.

•	Verbreitung der Ergebnisse über verschiede-
ne Kanäle, um den Dialog und die Diskussion 
über Schlüsselfragen im Zusammenhang mit 
der Lehrkräftefortbildung zu fördern.

Tätigkeitsschwerpunkte  
und Meilensteine:

1.	 Durchsicht von Theorie und Literatur: For-
mulierung von Hypothesen und Indikatoren 
für die quantitative Analyse.

2.	 Sequentielle Mixed Methods Datenerhe-
bung: quantitative und qualitative Daten-
erhebung in allen teilnehmenden Ländern.

3.	 Framework: Entwicklung eines Leitfadens 
für Fortbildende auf der Grundlage der For-
schungsergebnisse.

4.	 Praktische Leitlinien: Interaktive, anpass-
bare und umsetzbare Anregungen innerhalb 
der Rahmenmodule für die Lehrkräftefort-
bildung.

5.	 Peer Learning und Networking: Konferenz 
und andere Veranstaltungen zur Verbrei-
tung evidenzbasierter Qualitätskriterien 
für die Lehrerausbildung, zur Förderung 
des Austauschs zwischen Lehrkräften und 
Fortbildenden und zur nachhaltigen Bildung 
professioneller Communities of Practice.


